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Angaben zum Bodenaustauschkorper
gemaR Baugrundgutachten:

siehe Schnitte RS4 u. RS5.

Bei RS2, RS4 und RS5 ist je Spritzbetonausfachung
1 Entspannungsbohrung auszufuhren.
UK Entspannungsbohrung = Kote GW-Stand,

Bodengutachten abzufiihren!

Anfallendes Schichtenwasser ist gemaf

Die Baugrubenboschungen sind mittels Folie vor

Niederschlagswasserzutritt zu sichern.

Pfahlbewehrung RS5:
2880mm
Ausfuhrungen: 10 Stuck

B500A / S235; C25/30; XC2, XF1, WF;
Befondeckung 80mm
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Grundlagen:

Baugrundgutachten GEOMECHNIG vom 04.03.2020

Rechenschnitt RS 1 und RS3, Bodenschichtung in Anlehnung an
Kleinrammbohrung RKS 1 und Schurf S4

0k Ck Y.k ;
] [kN/m?]  [kN/m?] Bezeichnung
17.50 5.00 18.50 TM Schluff weich
27.50 0.00 21.50 GU* Kies
17.50 10.00 19.50 TM Schluff, steif
17.50 15.00 20.50 (Annahme) TM Schluff halbfest

Rechenschnitt RS 2, Bodenschichtung in Anlehnung an Kleinrammbohrung
RKS 1 und Schurf S4

¥k " Ok clp)« c(a)y olq o/o 9ok Qs k.2 :
[kN/m®] [kN/m*] T[] [kN/m? [kN/m?] passiv aktiv [MN/m?3 [kN/m?] Fearichmsg
18.5 95 175 5.0 50 -0.330 0.667 0.00 10.00 TM Schiuff weich
215 115 275 0.0 0.0 -0.330 0.667 0.00 50.00 GU* Kies
19.5 95 175 100 100 -0.330 0667 0.00 10.00 TM Schiuff steif
205 105 175 150 150 -0.330 0.667 060  50.00 TM Schiuff halbfest (Annahme)
220 130 350 30.0 30.0 -0.330 0.667 2.50  200.00 Festgestein (Annahme)

Rechenschnitt RS 4 und RS 5 Bodenschichtung in Anlehnung an
Kleinrammbohrung RKS 2

Tk Y 'k Ok c(p)« c(a)y S/ &/ Quk Qsk2 :
[kN/m®] [kN/m3 [] [kN/m? [kN/m?] passiv aktiv [MN/m? [kN/m?] Hezalchniing

205 115 275 0.0 0.0 -0.330 0.667 0.00 0.00 GU Auffilllung, Kies, sandig
19.5 95 175 100 10.0 -0.330 0.667 0.00 10.00 TM Schiuff, steif
215 115 275 00 0.0 -0.330 0.667 0.00 50.00 GU*Kies, sandig, mitteldicht
200 115 275 0.0 00 -0.330 0.667 0.00 50.00 SU* Sand, schluffig
220 130 350 300 30.0 -0.330 0.667 250 200.00 Schiuffstein

Der Gehweg im Bereich der gebdschten Baugrube kann wahrend der
Bauphase nicht benutzt werden, siehe Markierungen WolflstralRe und
Birkenstralle.

Dieser Plan gilt nicht als Aushubplan.

Die angegebenen Aushubsohlen sind rechnerische, moégliche Aushubtiefen.
MaRgebend fir die tatsachlichen Aushubtiefen sind die Werkplane bzw. die
erforderlichen Bodenaustauschkorper gemald Bodengutachten. Je nach
angetroffenem Boden kann dieser variieren. Die Griindung des Gebaudes
wurde auf einer elastisch gebetteten Bodenplatte mit einer Bettungsziffer
von mindestens ks = 15 MN/m? angenommen. Um die Bettungsziffer von ks
=15 MN/m? zu erreichen, muss gemaR Bodengutachten auf dicht
gelagertem Kiesersatzkorper mit mindestens 0,30 m Machtigkeit tGber
halbfestem bis festem bindigen Untergrund gegrindet werden. Nicht
tragfahige, weiche Bodenschichten missen vollstandig ausgetauscht
werden.

Sollten sich dabei tiefere Aushubsohlen ergeben, ist mit dem
Tragwerksplaner Ricksprache zu halten.

Die hier dargestellten Schnitte entsprechen den Regelschnitten der
statischen Berechnung. PlanmaRige Abweichungen von der dargestellten
Ausfihrung sind durch eigene Ausfiihrungsunterlagen (inkl. statischer
Berechnung) zu belegen, die beim Prifingenieur einzureichen sind.

Vor Beginn der Verbauarbeiten ist die genaue Lage aller vorhandener Ver-
und Entsorgungsleitungen, Schachte und Kabel etc. festzustellen. Diese sind
ggf. in Absprache mit dem Versorgungstrager freizulegen und zu sichern.
Alle Mal3e und sonstige Angaben sind vor Beginn der Verbauarbeiten auf
Ubereinstimmung mit der Ortlichkeit und den Plinen des Tragwerkplaners
bzw. des Architekten durch die Bauleitung verantwortlich zu prifen!

Vor Beginn der Verbauarbeiten ist zu kontrollieren, ob die in den
Standsicherheitsnachweisen getroffenen Voraussetzungen hinsichtlich der
vorhandenen Bauteile auch tatsachlich zutreffen.

Vor Ausfiuhrung des Verbaus ist eine Baufreigabe des Priifingenieurs
erforderlich.

Baustoffe

Stahlbeton (Bohrpféhle + Spritzbetonausfachung) C25/30 XC4, XF1, WF

Betonstahl (Bohrpfahle) B500 A

Bemessungswasserstand Baugrubenverbau siehe Schnitte
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Aussteifungsringe, Aussen-ø = 647mm, a ‹ 2,50m, 2,50m,     100/10mm, S235, l=2032mm, 5 Stck./Pfahl
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Aufstandskreuz  S235     660x100x10 + 2 Stck.     280x100x10 verschweißt, an untersten Aussteifungsring angeschweißt
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Fußplatte 200/200/5mm, S 235
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Aufstandskreuz  S235     640x100x10 + 2 Stck.     270x100x10 verschweißt, an untersten Aussteifungsring angeschweißt
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Fußplatte 200/200/5mm, S 235
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